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Sachstand 

381/2023-7 Antrag der SPD-
Fraktion vom 
21.06.2023 betr. Pilot-
projekte Carsharing in 
Bornheim 

MoVA 
21.11.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss nimmt 
die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und bittet um 
weitere Information im Ausschuss, sobald die noch offenen 
Fragen geklärt sind.  
- Einstimmig - 

x 

 Das Thema Carsharing soll pri-
mär im zurzeit in Arbeit befindli-
chen Integrierten Mobilitätskon-
zept behandelt werden. Im Vor-
feld der Beratung der Vorlage 
381/2023-7 in der Sitzung des 
Mobilitäts- und Verkehrsentwick-
lungsausschusses der Stadt 
Bornheim am 21.11.2023 hat am 
30.10.2023 jedoch ein gemein-
samer Termin unter Beteiligung 
der Herren BM Becker, Gruß, 
Schmitz und Probierz stattgefun-
den. Dabei sind einzelne Frage-
stellungen zum Thema Carsha-
ring diskutiert worden. 
Die Verwaltung hat zudem be-
reits in der Vergangenheit, unab-
hängig von dem Antrag der SPD-
Fraktion vom 21.06.2023, erste 
Gespräche mit Carsharingunter-
nehmen geführt. Vertiefende 
Gespräche stehen aus und wer-
den zeitnah angestrebt. Eine 
strukturierte, stadtweite Betrach-
tung des Themas Carsharing 
kann jedoch erst nach Fertigstel-
lung des Mobilitätskonzeptes 
unter Einbeziehung dessen er-
folgen. Die in der o.g. Bespre-
chung aufgekommenen Frage-
stellungen sollen jedoch bereits 
vorab von der Verwaltung geklärt 
werden. 
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444/2023-7 Antrag der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen 
vom 14.07.2023 betr. 
Aufstellung Fahrradbo-
xen und Fahrradabstel-
lanlagen 

MoVA 
21.11.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt, 

1. die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis zu 
nehmen, 

2. das Thema Fahrradboxen bzw. Fahrradabstellanlagen 
in Abhängigkeit von der Projekt- und Personalsituation 
in der Verwaltung im Zusammenhang mit der Weiter-
entwicklung der Radverkehrsinfrastruktur in Bornheim 
weiter zu betrachten. 

- Einstimmig -  

x 

 Die Verwaltung wird das Thema 
in Abhängigkeit der Projekt- und 
Personalsituation weiter betrach-
ten. Zurzeit andere Projekte vor-
rangig. 

531/2023-7 
 

Weiterentwicklung des 
Busverkehrs in Born-
heim 

MoVA 
21.11.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss empfiehlt 
dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
1. stimmt der Konzeption zur Weiterentwicklung der Busli-

nien 745 und 817 zu und empfiehlt die Umsetzung durch 
den Aufgabenträger Rhein-Sieg-Kreis, 

2. beauftragt die Verwaltung hinsichtlich einer regulären 
Buslinie zwischen Bornheim-Sechtem und Wesseling ver-
tiefende Abstimmungen zwischen den Beteiligten zu initi-
ieren, 

3. beschließt, hinsichtlich einer möglichen Weiterentwicklung 
des ÖPNV in den Rheinortschaften Erkenntnisse des 
RSK zu möglichen On-Demand-Verkehren abzuwarten, 

4. schließt sich der Empfehlung an, den Busverkehr in der 
Ortschaft Roisdorf wie etabliert und vom Aufgabenträger 
RSK empfohlen, weiterhin über die Brunnenallee, die 
Friedrichstraße sowie die Rathausstraße abzuwickeln, 

5. beauftragt die Verwaltung Trippelsdorf perspektivisch wei-
terhin im Auge zu behalten.  

- mehrheitlich beschlossen - 

x 

 Beschluss zu 1.: Beschluss an 
Aufgabenträger mitgeteilt. Um-
setzung wird initiiert. 
 
Beschluss zu 2.: Gespräche mit 
Beteiligten ausstehend. 
 
Beschlüsse zu 3+5: kein unmit-
telbares handeln notwendig, bei 
künftigen Entwicklungen beach-
ten. 
 
Beschluss zu 4.: Mitteilung an 
RSK, keine Handlungsnotwen-
digkeit. 

217/2023-7 
 

Bahnhof Roisdorf Mo-
bilstation; Vorstellung 
Teilmaßnahme P+R-
Platz und städtebauli-
che Planung 
 

MoVA 
16.08.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt, 

1. die Gesamtplanung Bf Roisdorf auf Grundlage der 
vorgestellten Planungsstände P+R-Platz Bahnhof 
Roisdorf und Städtebauliche Planung fortzusetzen, 

2. die vorgestellten Planungsstände P+R-Platz Bahnhof 
Roisdorf und Städtebauliche Planung in der geplanten 
Bürgerwerkstatt vorzustellen, 

3. die Ergebnisse dieser 2. Bürgerwerkstatt mit Emp-
fehlung für eine städtebauliche Planung und den P+R-
Platz dem Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsaus-

x 

 zu Beschluss 1:  
Gesamtplanung wird zurzeit fort-
gesetzt. 
zu Beschluss 2:  
Bürgerwerkstatt für Januar 2024 
in Planung 
zu Beschluss 3:  
Umsetzung erst nach o.g. Bür-
gerwerkstatt möglich 
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schuss erneut zur Beratung vorzulegen. 

- Einstimmig - 

163/2023-7 Antrag der CDU-
Fraktion vom 
01.03.2023 betr. Opti-
mierung des Busange-
botes im ÖPNV in 
Bornheim 

MoVA 
02.05.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt, die im Antrag formulierten Punkte 1 bis 5 ergebnis-
soffen in den derzeit stattfindenden Abstimmungsprozess zur 
Weiterentwicklung der Buslinien einzubeziehen. 
Im Einzelnen beinhaltet der Antrag folgende Prüfaufträge: 
1. Optimierung der Buslinien 745 (Berghüpfer) und 818 im 

Stadtgebiet von Bornheim entsprechend der Punkte 2 
und 3, 

2. Angebotsausweitung der Linie 745 (Berghüpfer) durch 
Übernahme eines Streckenteils der derzeitigen Linie 818 
im Gebiet Waldorf / Hemmerich / Rösberg und Merten, 
sowie Verlängerung des Berghüpfers auf die Ortsteile Ül-
lekoven, Bisdorf und Brenig.  

3. Verlängerung der Linie 818 von der Stadtbahn Hersel bis 
zum Sportplatz Widdig bei Übernahme des unter Pkt. 2 
aufgeführten Streckenteils der Linie 818 durch die Linie 
745 Berghüpfer, 

4. Vorstellung des Prüfergebnisses nach erfolgtem Ab-
stimmungsprozess mit dem Auf-gabenträger RSK. 

5. Optimierungsmöglichkeiten aller Buslinien im Stadtgebiet 
Bornheim. 

- mehrheitlich angenommen - 

x 

 Die einzelnen Prüfaufträge des 
Antrags wurden in die Ausarbei-
tung zu einer Weiterentwicklung 
des Busverkehrs in Bornheim, 
insbesondere der Linie 745 
Bornheimer Berghüpfer einbezo-
gen und zudem im AK ÖPNV im 
Mai 2023 diskutiert. Eine ab-
schließende Vorlage ist ausste-
hend. Der Beschluss ist teilweise 
umgesetzt. 

162/2023-9 Antrag der CDU-
Fraktion vom 
01.03.2023 betr. Errich-
tung von drei Pfeilweg-
weisern in Hersel 

MoVA 
02.05.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beauf-
tragt die Verwaltung, im Rahmen eines Anhörverfahrens nach 
§ 45 StVO zu prüfen, ob und an welchem Standort L 300 
Kreuzung Richard-Piel-Str./ Erftstr. in Hersel drei zusammen-
hängende Pfeilwegweiser errichtet werden können. Diese drei 
Schilder vom Typ „Verkehrszeichen 432-40“ sollen konkret 
hinweisen auf: 
1. Sportplatz 
2. Friedhof 
3. Rheinhalle 
-Einstimmig- 

 
 

 
 
x 

Anhörverfahren gem. § 45 StVO 
derzeit noch nicht terminiert. 
 

227/2023-9 Gemeinsamer Antrag 
der Fraktionen CDU, 
SPD, Bündnis 90/ Die 
Grünen und UWG/ Fo-
rum vom 29.03.2023 

MoVA 
02.05.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsausschuss beauftragt die Verwal-
tung 
1. Eine Bevorrechtigung des Radverkehrs gegenüber dem 

Kfz-Verkehr im Sinne der Vorlage 378/2016-7 zu prüfen. 
2. Zu prüfen, an welchen Knotenpunkten die Möglichkeit 

 
x 

 Prüfung derzeit noch nicht abge-
schlossen. 
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betr. Prüfung von Vor-
fahrtsregelungen der 
Radpendlerroute an 
Knotenpunkten 

besteht der RadPendlerRoute Vorrang einzuräumen. 
3. Das Ergebnis der Prüfung im Mobilitäts- und Verkehrs-

ausschuss vorzustellen und zu erläutern. 
4. Dies in den laufendenden Planungen und Bauausführun-

gen zu berücksichtigen, 
beziehungsweise dort wo die Bauausführung bereits er-
folgt ist, und noch keine mögliche Vorfahrt für die 
RadPendlerRoute besteht, eine nachträgliche bauliche 
Realisierung zu prüfen. 

-Einstimmig- 

138/2023-9 Antrag der SPD Frakti-
on vom 10.02.2023 
betr. Einführung von 
grünen Abbiegepfeilen 
im Radverkehr 

MoVA 
23.03.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beauf-
tragt die Verwaltung,  
1. die Einführung des „Grünen Pfeils für den Radverkehr“ 

(Verkehrszeichen 721 StVO) unter Beteiligung der zu-
ständigen Straßenbaulastträger zu prüfen, 

2. konkrete Umsetzungsmöglichkeiten zu erarbeiten, 
3. die entstehenden Kosten zu ermitteln und  
4. dem Ausschuss die Ergebnisse mitteilen.     
-mehrheitlich-  

 
x 

 Prüfung derzeit noch nicht abge-
schlossen. 
 

Tischvorla-
ge ohne 
Nummer 

Antrag der FDP Frakti-
on vom 20.03.2023  
betr. Förderprogramm 
Fahrradparkhäuser 

MoVA 
23.03.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt  
1. den Antrag der FDP- Fraktion vom 20.03.23 (Tischvor-

lage) nach Würdigung der Ausführungen der Verwal-
tung zur Kenntnis zu nehmen,  

2. beauftragt die Verwaltung die Projektskizze zum Bahnhof 
Roisdorf (einschl. Umfeld) in der nächsten Sitzung vorzu-
stellen und den Radverkehrsmanager zu geplanten und 
laufenden Projekten zu berichten.  

- Einstimmig -  

 
x 

 Planungsstand Bahnhof Roisdorf 
im MoVA 08/2023 vorgestellt. 
Bürgerwerkstatt findet am 
16.01.2024 statt. 

748/2022-9 Gemeinsamer Antrag 
der Fraktionen CDU, 
Bündnis 90/Die Grü-
nen, SPD, FDP und 
UWG/Forum vom 
22.11.2022 betr. Stra-
ßenverkehrsrechtliches 
Anhörverfahren nach § 
45 StVO L183-
Frongasse 

MoVA 
11.01.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beauf-
tragt die Verwaltung, ein straßenverkehrsrechtliches An-
hörverfahren nach § 45 StVO einzuleiten und durchzuführen. 
-Einstimmig-  
 

 
x 

 Das förmliche Verfahren ist noch 
nicht abgeschlossen; seitens des 
Straßenbaulastträgers Stra-
ßen.NRW wird aber eine Que-
rungshilfe aufgrund der fußläufi-
gen LSA Heinr.-v.-Berge-Weg 
nicht in Aussicht gestellt. 
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758/2022-9 Antrag der UWG-

Fraktion vom 
29.11.2022 betr. Rück-
bau der Sperrpfosten 
auf der Talstraße 

MoVA 
11.01.2023 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
auftragt die Verwaltung, im Rahmen eines straßenver-
kehrsrechtlichen Anhörverfahren gem. § 45 StVO die 
Entfernung der Sperrpfosten in der Talstraße sowie die 
Anpassung der vorhandenen Verkehrszeichen zu erör-
tern.  
-mehrheitlich- 

 
 

 
 
x 

Anhörverfahren gem. § 45 StVO 
derzeit nicht terminiert. 
 

714/2022-7 Antrag der CDU-
Fraktion vom 
07.11.2022 betr. Um-
wandlung der TaxiBus-
Linie 722 in eine regu-
läre Buslinie zwischen 
Sechtem und Wes-
seling 

MoVA 
06.12.2022 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt,  
1. die Verwaltung zu beauftragen, gemeinsam mit dem 

Rhein-Sieg-Kreis zu prüfen, ob die TaxiBus-Linie 722 zwi-
schen Bornheim-Sechtem und Wesseling in eine reguläre 
Buslinie umgewandelt werden könnte und welche Kosten 
der Stadt Bornheim folglich entstehen würden, 

2. im Rahmen der Prüfung zu beachten, dass zwischen den 
einzelnen am Bahnhof Sechtem verkehrenden Buslinien 
eine direkte Umsteigemöglichkeit zwischen den Buslinien 
an einem gemeinsamen Haltepunkt besteht. 

- Einstimmig -  

 
x 

 Thema Weiterentwicklung Bus-
verkehr in AK ÖPNV und MoVA 
11/2023 behandelt und beraten. 
Beschlüsse der Vorlage 
714/2023-7 sind in Abstimmung 
eingeflossen. Verwaltung wird 
Gespräche mit notwendigen Akt-
euren anregen. 

555/2022-7 Antrag der UWG-
Fraktion vom 
29.08.2022 betr. ÖPNV 
- Ausweitung Linie 745 
bis Haltestelle Brühl 
Schwadorf (Linie 18) 
 

MoVA 
25.10.2022 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt, die Evaluierung des bisherigen Betriebs der Linie 
745 abzuwarten und eine mögliche Anbindung des Halte-
punkts Brühl-Schwadorf / Linie 18 in anschließenden Diskus-
sionen zu einer potenziellen Erweiterung der Linie 745 ergeb-
nisoffen zu prüfen.  
- Einstimmig -  

x 

 Thema Weiterentwicklung Bus-
verkehr in AK ÖPNV und MoVA 
11/2023 behandelt und beraten. 
Beschlüsse der Vorlage 
714/2023-7 sind in Abstimmung 
eingeflossen. Umsetzung durch 
RSK 12/2024. 

096/2022-9 Anregung nach § 24 
GO NRW vom 
02.02.2022 betr. Evalu-
ierung des Maßnah-
menkataloges bei 
Hochwasser- und 
Starkregenereignissen 

MoVA 
16.08.2022 

Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
1. beauftragt den Bürgermeister nach Vorliegen der Master-

arbeiten der UniBochum diese in eine Evaluierung des 
Maßnahmenkataloges bei Hochwasser- und Starkregen 
miteinfließen zu lassen. 

2. nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und 
empfiehlt dem MOVA, den Bürgermeister nach Vorliegen 
der Masterarbeiten der Uni Bochum diese in eine Evaluie-
rung des Maßnahmenkataloges bei Hochwasser- und 
Starkregen miteinfließen zu lassen. 

- Einstimmig - 

 
 

 
 
x 

Lt. Rückmeldung aus dem Fach-
amt liegen die avisierten Master-
arbeiten bisher noch nicht vor. 
 

404/2022-7 Umstufung der Lan-
desstraßen L 118 und L 

MoVA 
16.08.2022 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt, 

 
x 

 Straßen.NRW wurde ange-
schrieben, bisher hat die Stadt 
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183; Beschluss über 
die Zustimmung der 
Stadt Bornheim zur 
Umstufung 

1. unter der Bedingung einer angemessenen Ersatzzahlung 
für den Ausbau der Bonner Straße durch den Landesbe-
trieb Straßen NRW, der Umstufung der Landesstraßen L 
118 und L 183 zuzustimmen.  

2. Über konkrete Ersatzzahlungen abschließend zu be-
schließen. 

- Einstimmig -  

Bornheim keine Antwort über 
eine Ersatzzahlung erhalten.  
 

451/2022-7 Anregung nach § 24 
GO NRW vom 
13.07.2022 betr. Aus-
weitung des Berghüp-
fers zur Anbindung des 
oberen Teils von Wal-
dorf an den ÖPNV 

MoVA 
16.08.2022 

  Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt, zunächst die Evaluation des bisherigen Betriebs der 
Linie 745 abzuwarten und anschließend vertiefende Gesprä-
che mit dem Aufgabenträger Rhein-Sieg-Kreis zu führen. 
-mehrheitlich- 

 
x 

 Thema Weiterentwicklung Bus-
verkehr in AK ÖPNV und MoVa 
11/2023 behandelt und beraten. 
Beschlüsse der Vorlage 
714/2023-7 sind in Abstimmung 
eingeflossen. 

526/2021-7 Verkehrssimulation für 
das Streckennetz der L 
183 in Merten, Vorstel-
lung der Ergebnisse 

MoVA 
16.08.2022 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss be-
schließt,  
1. die Ausführungen zur Mikroskopischen Simulation des 

Verkehrsflusses für das Streckennetz der L 183 in der 
Ortschaft Merten zustimmend zur Kenntnis zu nehmen, 

2. die Verwaltung zu beauftragen, auf Grundlage der Ergeb-
nisse der Simulation die erforderlichen Umbaumaßnah-
men mit dem Landesbetrieb Straßen NRW sowie dem 
RSK abzustimmen und umzusetzen. 

- Einstimmig -  

 
x 

 Abstimmungen mit Landesbe-
trieb zum Bau des Kreisverkehrs 
Lannerstraße und Umbau des 
Knotens Händelstraße werden 
aktuell fortgeführt. Eine Verwal-
tungsvereinbarung hierzu ist in 
Vorbereitung. 
 

629/2021-9 Gemeinsamer Antrag 
der Fraktionen CDU, 
B‘90/Grüne, SPD und 
UWG vom 14.10.2021 
betr. Sicherung des 
Schulwegs aus Kardorf 
zur Nikolausschule in 
Waldorf 

MoVA 
08.12.2021 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss  
1. nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis, 
2. beauftragt die Verwaltung, die Anordnung 

2.1 einer Querungshilfe auf der Katzentränke zwischen 
Schelmenpfad und Schleifgässchen, 

2.2 eines Fußgängerüberweges auf der Kardorfer Straße 
(Höhe Schleifgässchen) sowie  

2.3 einer Orientierungshilfe für Schüler/innen im Bereich 
Schleifgässchen  
im Rahmen eines straßenverkehrsrechtlichen An-
hörverfahrens nach § 45 StVO zu prüfen und den 
Ausschuss über die Ergebnisse zu informieren.  

- Einstimmig -  

 
x 

 Die Durchführung des erforderli-
chen straßenverkehrsrechtlichen 
Anhörverfahrens nach § 45 StVO 
erfolgt in Abhängigkeit der im 
Fachamt vorhandenen Personal-
ressourcen. 
 

044/2021-9 Straßen-
Entwurfsplanung für 
den Neubau des Feld-

MoVA 
05.05.2021 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss beauf-
tragt die Verwaltung, 
1. die Straßen-Entwurfsplanung für den Neubau des Feld-

x 
 Das Projekt Feldchenweg ist in 

der Arbeitsplanung Tiefbau unter 
Projekt-Nr. 35 aufgelistet und 
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chenwegs in Waldorf chenwegs den Anlieger vorzustellen sobald die Hygiene-

regeln der Corona-Pandemie das zulassen, 
2. dem Ausschuss über die Ergebnisse der Anliegerver-

sammlung zu berichten. 
- Einstimmig -  

musste inzwischen der Prio. 3 
zugeordnet werden. Aufgrund 
anhaltender Kapazitätsengpässe 
in der Abt. Tiefbau kann das Pro-
jekt derzeit nicht aktiv weiterent-
wickelt werden. 
 

171/2021-9 Antrag der UWG-
Fraktion vom 
05.03.2021 betr. Wie-
derherstellung Neuer 
Heerweg zwischen 
L182 und Rheinbacher 
Straße 

MoVA 
05.05.2021 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss nimmt 
die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und be-
schließt,  
1. die für den Neuen Heerweg beantragte Ausbauplanung 

im Zusammenhang mit der Aufstellung des ländlichen 
Wegenetzkonzepts und des Wegeunterhaltungskonzepts 
zu berücksichtigen und den Ratsgremien vorzustellen, 

2. zu prüfen, den Neuen Heerweg in Verbindung mit einer 
touristischen und überwiegend freizeitlichen Nutzung als 
Teilstrecke einer Verbindung von Merten (Sportplatz) bis 
zur Gemeindegrenze Alfter ins Radwegenetz aufzuneh-
men 

- Einstimmig -  

x 

 Zunächst muss das ländliche 
Wegekonzept erstellt werden, im 
Anschluss können die weiteren 
Prüfungen erfolgen. Das Projekt 
"ländliche Wegekonzept" kann 
aufgrund fehlender Personalres-
sourcen im Fachamt zeitnah 
nicht entwickelt werden. 
 

177/2021-9 Antrag der CDU-
Fraktion vom 
14.03.2021 betr. An-
passung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit 
auf dem Teilstück des 
Franz-von-Kempis-Weg 
zwischen Klütschpfad 
und Kitzburger Straße 

MoVA 
05.05.2021 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss, 
1. nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis,  
2. beauftragt die Verwaltung, die Möglichkeiten zur Anord-

nung einer Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h 
für den Franz-vom-Kempis-Weg im Teilstück zwischen 
Kitzburger Straße und Klütschpfad im Rahmen eines 
straßenverkehrsrechtlichen Anhörverfahrens nach § 45 
StVO zu prüfen und  

3. den Ausschuss über das Ergebnis zu informieren.    
- Einstimmig - 

x 

 Das Anhörverfahren konnte noch 
nicht durchgeführt werden. Wie 
bereits in der Vorlage ausgeführt, 
kann die abschließende Durch-
führung des straßenverkehrs-
rechtlichen Anhörverfahrens we-
gen der aktuell begrenzten per-
sonellen Ausstattung bei der 
Verkehrsbehörde und der Viel-
zahl der zu erledigenden Aufga-
ben nur mit deutlicher zeitlicher 
Verzögerung erfolgen. 
 

196/2021-9 Gemeinsamer Antrag 
der CDU, UWG/Forum 
und SPD-Fraktion vom 
23.03.2021 betr. alter-
nierendes Parken in 
Kardorf 

MoVA 
05.05.2021 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss, 
1. nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis, 
2. beauftragt die Verwaltung, die Möglichkeiten eines Ver-

kehrsspiegels an der Einmündung Mühlen-
feld/Lindenstraße, die Anschaffung einer Geschwindig-
keitsanzeige für die Lindenstraße sowie die Verkehrsver-
hältnisse an der Einmündung Krüpelstraße/Lindenstraße 

x 

 Die beschlossenen Prüfungen 
konnten noch nicht erfolgen. Be-
reits in der Vorlage wurde ausge-
führt, dass die Prüfungen wegen 
der aktuell begrenzten personel-
len Ausstattung bei der Ver-
kehrsbehörde und der Vielzahl 
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zu prüfen und  
3. den Ausschuss über die Ergebnisse zu informieren,  
4. beauftragt die Verwaltung, den Ausbau des Bürgersteiges 

in dem Abschnitt Krüpelstraße zu prüfen und über das Er-
gebnis im Ausschuss zu berichten, 

5. beauftragt die Verwaltung, die Möglichkeit eines Ver-
kehrsspiegels im Bereich Schelmenpfad/Lindenstraße zu 
prüfen und über das Ergebnis im Ausschuss zu berichten. 

- Einstimmig -  

der zu erledigenden Aufgaben 
nur mit deutlicher zeitlicher Ver-
zögerung erfolgen können. 
 

833/2020-9 Antrag der CDU-
Fraktion vom 
21.11.2020 betr. Stra-
ßenverkehrsrechtliches 
Anhörverfahren für eine 
Ausweitung der Ein-
bahnstraßen im Orts-
kern Hersel 

MoVA 
13.04.2021 

Der Mobilitäts- und Verkehrsentwicklungsausschuss nimmt 
die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und verschiebt 
die Beratung des Antrages in eine der nächsten Sitzungen.  
- Einstimmig -  

 x 

Die Prüfung einer Ausweitung 
der Einbahnstraßen im Ortskern 
Hersel bedarf umfangreicher 
Überprüfungen und Planungen 
zur Straßenraumgestaltung und 
geht weit über den normalen 
Rahmen straßenverkehrsrechtli-
cher Anhörungsverfahren hinaus. 
Das Projekt kann aufgrund feh-
lender Personalressourcen zeit-
nah nicht entwickelt werden. In-
sofern fehlen die notwendigen 
Grundlagen für eine erneute Be-
ratung im Ausschuss. 


